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Die erſte Leſung des Etats wird fortgeſetzt
Abg Sattler natl äußert ſeine Verwunderung darüber daß der

Abg Oertel ſich geſtern ſo ablehnend verhalten habe gegen eine Reform
des Börſengeſetzes Es handle ſich doch hier um nichts Geringeres als
um Treue und Glauben im geſchäftlichen Verkehr Herr Oertel habe
ferner für die Durchſetzung des Zolltarifs goldene Rückſichtsloſigkeit für
erlaubt gehalten gegenüber einer etwaigen Obſtruktion Wolle aber Herr
Oertel ſo etwas allen Ernſtes ſo pflege es doch im Allgemeinen richtiger
zu ſein dergleichen nicht im Voraus zu verkünden Redner wendet ſich
ſodann gegen die Aeußerungen des Abg v Dziembowski zur Polenfrage
Die Art wie Herr Liebermann geſtern gegen Chamberlain und die eng
liſche Armee geſprochen habe das ſei unerhört geweſen Er ſelbſt habe
jedenfalls ein gutes Recht gehabt ſich neulich über die Vorgänge in
Warſchau und Lemberg ſo zu äußern wie er es gethan Er ſei aus
polniſchen Kreiſen durch ihm zugegangene Briefe in einer Weiſe an
gerempelt worden daß er heute auch zurücknehmen müſſe was er neulich
über polniſche Höflichkeit geſagt habe Jm Weſentlichen ſeien die geſtern
von Dziembowski erhobenen Beſchwerden haltlos Reduer kommt ſodann
auf den Fall Spahn zu ſprechen Eine reine Freude an dieſem werde
wohl niemand gehabt haben weder der alte noch der junge Herr Spahn
weder Herr Althoff noch der Vertreter von ElſaßLothringen weder das
Centrum noch andere Parteien Kernpunkt der Frage Spahn ſei daß es
bei der Art ſeiner Ernennung den Anſchein gewinne als müſſe neben einem
proteſtantiſchen Hiſtoriker ein katholiſcher ſitzen als gebe es alſo eine
katholiſche und eine proteſtantiſche Geſchichtswiſſenſchaft Und deshalb müſſe
dieſer Fall in der deutſchen Volksvertretung zur Sprache gebracht werden
Alles ſolches Auseinanderreißen des Volkes in zwei getrennte konfeſſionelle
Lager ſei zu vermeiden Redner verbreitet ſich dann noch über den Poſt
etat ausführlich und meint namentlich unter Hinweis auf die geplante
Deckung ordentlicher Ausgaben durch Anleihe die bisherige Finanzpolitik
habe vollſtändig bankerott gemacht nicht nur in den Ziffern ſondern auch
in ihren Grundſätzen Unter allen Umſtänden müſſe die Poſition des
Reichsſchatzſekretärs geſtärkt werden gegenüber allen anderen Reſſorts mit
Ausnahme des Reichskanzlers Nicht ſchön ſei es geweſen daß der Schatz
ſekretär neue Steuern auf Bier und Tabak in Ansſicht geſtellt habe zumal
in einem Augenblick wo man noch gar nicht wiſſe welche Mehreinnahmen
etwa der neue Zolltarif bringt Dem Herrn Reichskanzler müſſe er denn
doch noch ſagen aus Anlaß der geſtrigen Außerungen deſſelben daß der
Regierung denn doch in wichtigen Fragen eine führende Stellung gebührt
So auch namentlich jetzt in Fragen des Zolltarifs

Staatsſekretär v Koeller glaubt nicht daß die Erregung über den
Fall Spahn ſo weite Kreiſe ergriffen habe Auch viele gebildete Leute
hätten ſich dadurch garnicht erregen laſſen Es brauche auch niemand zu
glauben daß die Regierung in Elſaß Lothringen irgendwelche Schritte thun
werde um Deutſchland nach onen auseinander zu reißen Jm
elſaß lothringiſchen Landtage ſei ſchon ſeit Jahren wiederholt beklagt worden
daß die Katholiken bei Beſetzung der Profeſſuren zurückgeſtellt würden
Und es ſei verlangt worden daß namentlich eine Geſchäftsprofeſſur einem
Katholiken übertragen werde Dieſen im Landesausſchuſſe ausgeſprochenen
Wünſchen entſprechend habe die Regierung jetzt endlich die Bedürfnißfrage
geprüft und dabei Folgendes gefunden Von insgeſammt 1078 Studenten
in Straßburg ſeien 360 alſo z Katholiken von 72 Profeſſoren nur4 Katholiken Und da habe ſich die Regierung geſagt daß es doch wohl

richtig ſei die Zahl der Katholiken auch unter den Profeſſoren zu erhöhen
Es ſei das auch Wunſch der Bevölkerung Viel Staub habe die Frage
aufgewirbelt ob die kaiſerliche Regierung zu einem ſolchen Vorgehen befugt
geweſen ſei Hieran ſei aber nicht zu zweifeln Die Aufr u ſei nur
künſtlich von der Preſſe geſchürt worden während ſie in Wir eit ganzungerechtfertigt ſei Er hoffe daß dieſe unberechtigte Aufregung ber den

Fall Spahn hiermit im Lande beſeitigt ſein werde
Abg Dr Vachem Ctr Der Fall Spahn hat einen Verlauf ge

nommen der ſeine prinzipielle Bedeutung erweiſt Herr Dr Sattler
wundert ſich daß ein proteſtantiſcher und ein katholiſcher Profeſſor der
Geſchichte in Straßburg ernannt wurden darüber regt er ſich nicht auf
daß Jahre lang ein Proteſtant und ein Jude Geſchichte docierten Gewiß
es giebt nur eine hiſtoriſche Wiſſenſchaft aber es im doch auf di
Auffaſſung und den prinzipiellen Standpunkt an kann die Wahrheit nur fördern wenn die Geſchichte contradictoriſch gele hrt wird Jn
Breslau und Münſter beſteht ſchon die Zweitheilung und hat zu keiner
Auseinanderreißung der Konfeſſionen geführt Durch den bisherigen Zu
ſtand wurden die elſaß e giſchen Studenten geradezu von Straßburg
fortgetrieben Die katholiſchen Docenten ſind genau ſo frei wie die disteſtantiſchen die Kirche legt ihnen in Bezug auf der Geſchic

keinerlei Beſchränkungen auf dieſe erſtrecken ſich nur auf en giſche
Fragen Ganz frei von jeder Rückſicht auf den Staat ſind die Profeſſoren
nicht die natürlichen Bedürf a des Reiches und des Staates müſſen
ihren Vorträgen zu Grunde denn ſie lehren an ſtaatlichenAnſtalten Wenn die Regierung nicht einmal an das Vorſchlagsrecht der

Fakultäten gebunden iſt iſt ſie allein auch für die bisherigen Zuſtände
verantwortlich Wie iſt es möglich s die Straßburger Fakultät faſt
ausſchließlich proteſtar itiſch iſt in eine faſt ganz tatholiſchen Lande
Darin liegt doch Syſtem Wir werden dafür ſorgen daß dieſe Frage
nicht mehr von der Tagesordnung ver chwir det Die Straßburger Uni
verſität war bisher ein Aergerniß Man weiß es doch daß die katholiſche
Kirche von jeher die Förderin und Schützerin der Wiſſenſchaft war Hört

hört links Namentlich um die Geſchichtswiſſenſchaft haben ſich die Con
gregationen große Verdienſte erworben Beifall im Centrum

Abg Bebel Soz führt aus daß es in der gegei
vorausſetzungsloſe e überhaupt nicht gebe
denn etwa daß die Fakultäten ſtets bei ihren Wahlen bezihres Vorſchlagsrechts unparteiiſch verführen Jm allg geſchehe
ja doch nur was die Regierung wünſche Er brauche doch nur an den
Fall Arons zu erinnern Jm vorliegenden Falle freilich e die Sache ſo
daß ein bisher wiſſenſchaftlich ganz unbekannter Man Ohorufe im Cen
trum von der Regierung zum Profeſſor gemacht worden ſei Ein Mann
deſſen einziges Verdienſt darin beſtehe daß er ein ganz byzantiniſches
Buch über den Großen Kurfürſten geſchrieben habe Redner wendet ſich
dann zum Etat und zur gegenwärtigen Kriſe Solche Kriſen ſeien von
der heutigen kapitaliſtiſchen Geſellſchaftsordnung untrennbar Weſentlichbeigetragen zur Verſchärfung der gegenwärtigen Kriſe val be Kohlen
ſyndikat das auch durch ſeine hohen Jnlandspreiſe und die niedrigen

land exrrlie die Konkurrenzfähigkeit des erheblich geſtärkt
habe Nothwendig ſei es daher den Kohlenbergbau zu verſtagtlichenüm der Arbeitsloſigkeit abzuhelfen ſollte das Reich den Mittellandkanal

bauen Lachen rechts Dann gebe es Arbeit in Hülle und Fülle Mit
der Sozialreform ſeien wir auf einem todten Punkt angekommen Es ſei

Zeit endlich einmal wenigſtens einen zehnſtündigen Normalarbeitstag
geſetzlich feſtzulegen Was jetzt noch beſteuert werden könne um der
Finanzmiſère abzuhelfen das ſei ganz unverſtändlich Denn was über
haupt verſteuert werden könne das ſchon beſteuert Das Centrum habe
ſich ja ſchon in den letzten Jahren den Kopf zerbrochen um neue Luxusſteuern
zu finden Was das Centrum damit erreicht habe das ſehe man ja an
dem heutigen Stande der Finanzen Der Reichstag ſei gegenüber allen
militäriſchen Forderungen von oben nur Jaſagemaſchine Und auch der Bundes
rath ſage zu allem ja Wie hier in Berlin gepfiffen werde werde in München
Stuttgart c nachgepfiffen Die neuen SteuerAnkündigungen des Schat
ſekretärs ſeien Waſſer auf die Mühle der Sozialdemokraten Man werde
ſchließlich Luft und Waſſer beſteuern Die ganze bisherige Politik ſei
bankerott Herrſchte hier im Hauſe Gerechtigkeit würde im Reiche das
Einkommen beſteuert mit 3 4 5 Proc ſo würden die reichen Leute hier
am meiſten ſchreien wenn Marine Militär mit immer neuen An
forderungen kommen Rufe links Sehr richtig Jedes Jahr wachſen
die Ausgaben für das deutſche Heer abei verſichert der Kaiſer in Da nis
und Hamburg der Friede ſei geſichert und ein Segen für uns Rednergeht dann auf die Ehina Expedition ein ferner auf die Sühnemiſſion des

chineſiſchen Prinzlein der nicht habe Kotau machen wollen Um ihn von
aſel nach Berlin zu bekommen habe man nachgeben müſſen China

Transvaal und Philppinen Krieg ſei ein Schandmal für die civiliſierte
Welt ein Zeichen für unſerer Zeiten Schande Wer habe den Befehl er
theilt zur Segnahme der aſtronomiſchen Jnſtrumente der Pekinger Stern
warte War es Walderſee Dann müſſe derſelb auf Grund des Militär
Frafgeſehes s 129 132 wegen Plünderung in Feindesland zur Verant
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wortung gezogen werden Es ſ ſtehe ehe darauf bis zu 5 Jahren Gefängniß

und Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes Heiterkeit
Man hat die Jnſtrumente den Chineſen wieder zur Verfügung geſtellt
dieſe waren aber großmüthig und ſagten ghr habt die Jnſtrumente ge
ſtohlen nun behaltet ſie Heiterkeit Man hat ſich ſo ſehr überChamberlain entrüſtet Aber thatſächlich iſt doch auch im deutſch fran
zöſiſchen Kriege ſo manches vorgeſomen was als Gewaltthat angeſehen

werden muß Man hat Franctireurs reihenweiſe niedergeſchoſſen Und
iſt es denn nicht die Eigenſchaft in jedem Kriege daß die Leute verwildern
Ueber die Vorgänge in China haben wir allen Anlaß den Mantel der
Liebe zu decken Was er ſelbſt über die Hunnenprozeſſe geſagt halte er
aufrecht und nicht trotz Prozeſſe ſondern wegen der Prozeſſe Jn
allen dieſen Prozeſſen ſei der Beweis nicht zugelaſſen worden weil die Ge
richte ſich dafür entſchieden nur wegen formaler Beleidigung zu verur
theilen Nein mit dieſen Prozeſſen können Sie keinen Staat machen

Reichskanzler Graf v Bülow Der Vorredner nahm Bezug auf
eine Rede des Kaiſers in Kuxhaven Dieſe enthielt nichts von Annexion
ſondern ſprach nur von der Ausdehnung unſerer wirthſchaftlichen Arbeit
Wir machen eine vernünftige Weltpolitik und gleichzeitig eine vernünftige
Heimathspolitik Jch wundere mich daß Herr Bebel ſich auf dem Roß
der Weltpolitik tummelt das darf er nicht ehe er nicht mindeſtens drei
Flottenvorlagen bewilligt hat Heiterkeit Bei unſeren Verbündeten be
ſteht gar kein Mißtrauen gegen uns aus Anlaß meiner Rede Herr Pri
netti in Rom verſicherte unſerm Botſchafter daß er jedes meiner Worte
unterſchreibe Hört hört Auch die Wiener Preſſe erklärt ſich damit
einverſtanden Was die China Erpedition betrifft ſo würde auch Herr
Bebel als Miniſter die Ermordung unſeres Geſandten und die Vertreibung
der Deutſchen aus China nicht geduldet haben und hätte er ſie geduldetwürde ihn das deutſche Volk nicht als Miniſter dulden Ueber den China

krieg hat Herr Bebel ſtets Anſichten entwickelt die nicht diejenigen des
deutſchen Volkes ſind Die ſogen Hunnenbriefe ſind Renommiſtereien
über denen der Geiſt des ſeligen Münchhauſen ſchwebt Unſere Soldaten
haben ſich in China nichts zu ſchulden kommen laſſen Die Anſchauungen
des Biſchofs Anzer ſchätze ich ſie ſcheinen mir aber zu peſſimiſtiſch Die
Ereigniſſe in China werden nicht ſpurlos an den Chineſen vorübergehen
ſie werden eingeſehen haben daß man nicht ungeſtraft Europäer ermorden
und verjagen darf Die Erſchließung von China für die europäiſche
Kultur wird von jetzt ab wahrſcheinlich ohne ernſtliche Zwiſchenfälle er
folgen Eroberungstendenzen verfolgen wir dort nicht nur wirthſchaftliche
Ziele uns ſeinerzeit vorgezeichnete Programm haben wir im
Weſentlichen durchgeführt Deutſchland hat ſich in China Gleichberech
tigung geſichert wir gehen aus der Expedition mit allen Ehren hervor
Jm deutſch franzöſiſchen Kriege hat unſer Heer im Punkt der Menſchlich
keit in erſter Linie geſtanden das Urtheil über die Angriffe des Abg Bebel
überlaſſe ich dem deutſchen Volke Beifall

Kriegsminiſter v Goſzler Dem Abg Bebel iſt der Charakter eines
Krieges ſehr ſchwer klar zu machen Man ſchätzt die Zahl der von den
Boxern ermordeten Chriſten auf 80000 Die Miſſionare ſind Meiſter
geweſen in der Vertheidigung ihrer Gemeinden die Biſchöfe haben in
China Heldenthaten verrichtet Die Hunnenbriefe haben wir vor Gericht
gebracht wie es Herr Bebel wünſchte Wir haben uns in jed
um Aufklärung bemüht leider verweigerte Herr Bebel uns die Adreſſen
der Abſender anzugeben Wenn Abg Bebel heute noch an die Hunnen
briefe glaubt iſt ihm nicht zu helfen Für uns ſind ſie als unwahr und
erfunden erwieſen Auf einem i ſteht unten Rentier Schumann inLuzern Rufe Alſo Normann Schumann Ich kenne den Herrn nicht
Rufe Aber wir und Herr v Köller Heiterkeit Die Vorwürfe daß

die Leute Beute gemacht haben ſind unbegründet der Einnahme
von Peking haben deutſche Truppen überhaupt nicht mitgewirkt Was
man bei ihnen an chineſiſchen Sachen fand hatten ſie gekauft meiſt viel
zu theuer Heiterkeit Was die aſtronomiſchen umente betrifft ſo
hatte Feldmarſchall Befehl gegeben chineſiſches a n zu

Die aſtronomiſchen Jnſtrumente wur erſt beſchlagals Frankreich die aus Paris ſtammenden Jnſitru neſſte reklamierte

wurde China die Rückgabe angeboten Hauptmann v Feilitzſch
in China als tapferer Offizier bewährt über den angeblichen

Vorfall vor einem chineſiſchen Dorfe iſt genaue Unterſuchung ein
geleitet worden die nichts ergab Er nur einige Worte ſüddeutſcher
Art gebraucht haben Heiterkeit auch ſoll er einige Leute einmal geſchüttelt haben bei ſchweren Wachvergehen Geſchlagen hat er niemand

Auch in bayeriſchen Armee hat Herr v Feilitzſch ſeine volle Schuldig
keit gethan er hat aber nach der Rückkehr gebeten ihn in der preußiſchen
Armee anzuſtellen

Bayeriſcher Genera mar v Endres erklärt der Hauptmann v Feilitzſch

habe niemals das Erſuchen wieder bayeriſche aufge
nommen zu werden Auf die Verhandlungen der bayeriſchen Kammer gehe
er hier nicht ein Ein Gegenſatz zwiſchen bayeriſchen und preußiſchen
Kriegsminiſterium beſtehe nicht vielmehr daß Herrnv Feilitzſch eine Remedur für ſchwere Strafe zu theil ge
worden ſet

Perſönlich bemerkt noch Abg Bebel daß er die Verfaſſer der Hunnen
briefe nicht genannt habe weil ſie nicht an ihn gerichtet ſondern meiſt in
deutſchen Zeitungen veröffentiicht waren Jm übrigen habe ich nicht von
der Echtheit der Hunnenbriefe ſondern von der Echtheit der Briefe
geſprochen
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Bemerkungen der Abgg Dr Sattler
itzung auf Montag vertagt

Kleine Chronik
Berlin 12 Januar Eine rühre nde Epiſode ſpielte ſich in

der Bergmannſchen Klinik ab Jn den Operationsſaal wurde ein junger
Mann gebracht und auf den Operationstiſch gehoben während Profeſſor
v Bergmann die igeſchichte des Jünglings vortrug Es war dies
ein junger Burenkrieger Berliner von Geburt dem in einem Gefecht
als er einem verwundeten Kameraden den Stiefel abziehen wollte der
Arm durch ein Geſchoß zerſchmettert wurde Bei dieſen Worten des Vor
tragen erhob ſich im Auditorium ein donnerndes Beifallsgetrampel
und als der junge Held merkte daß der Beifall ihm galt richtete er ſich
etwas empor und dankte mit glücklichem Lächeln für die ihm dargebrachte
Ovation Der Ernſt der Stätte war auf einige Minuten geſchwunden
und trat erſt wieder in ſeine Rechte die Narkoſe des bereits ſeit ſechs
Monaten an der Wunde ren Jünglings bega nn

Hamburg 11 nuar Ranbanfall Auf demvon der Sparkaſſe wurde laut Meldung des B geſtern
in Altona auf offener Straße eine alte Frau von einem elegant ge
kleideten Herrn niedergeſchlagen Der Thäter raubte ihr das Spar
kaſſenbuch und entfloh Als er ſich von Arbeitern verfolgt ſah flüchtete
er in ein Haus in der Braunſchweigerſtraße und erſchoß ſich im
Haus flur

Hirſchberg 12

Dr

Kranker

den

als

Heimwege
Nachmittag

Januar Raubmord Der ſeit dem 20 No
vember v J verſchollene Stellenbeſitzer Auguſt Knittel aus Neundorf
wurde im Dickicht ſeitwärts der Chauſſee von Heinersdorf todt auf
gefunden Die Leiche trug einen Strick um den Hals Bei derſelben
fehlten Geld Uhr und Portemonnaie es dürfte Raubmord vorliegen
Nach den Thätern wird eifrig gefahndet

Eſſen 12 Januar Unfall auf der elektriſchen Bahn
Geſtern Abend ſauſte am Crengeldinz bei Langendreer ein elektriſcher
Wagen mit Anhängewagen infolge Verſagens der Bremſe von der Anhöhe
herab Der Anhängewagen welcher mit zwanzig Perſonen beſetzt war
fiel um und zehn Perſonen wurden verletzt einem wurden beide Beine
gebrochen

Siegburg 12 Januar Zwei Schweſtern ertrunken
beiden Töchter des Landwirthes Hartmann aus Stein Siegkreis 2
und 27 Jahre alt waren in einem Nachbarorte auf Beſuch geweſen
der Heimkehr geriethen ſie Abends in den hochgehenden Brölbach
ertranken Es waren die einzigen Kinder der Familie

Metz 12 Januar Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich
vorgeſtern Abend in der Familie ſtädtiſchen Waſſerbauinſpektors
Hädrich Deſſen 21 jährige Tochter ein blühe Mädchen brachte
einen brennenden Petroleumofen von einem Zimmer über den Treppenflur
nach der hinteren Wohnung als plötzlich der Ofen auf dem Treppenflur
explodierte Das Mädchen ſtand ſofort in Flammen Das ganze Haus
wurde durch die Exploſion alarmiert und eilte herbei auch der Vater
Dieſer hatte ſofort Decken erfaßt und ſie auf die Tochter geworfen Die
Flammen ſchlugen nach oben und es entſtand ein Brand der durch die
Feuerwehr gelöſcht wurde Fräulein Hädrich iſt ſehr ſchwer verletzt
dem Vater ſind beide Arme verbrannt
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Ein Aufſehen erregen der S Selbſt

mord Der Ohrenarzt Tomka bei welchem jüngſt der große Kaſſen
einbruch begangen und 180 000 Kronen geſtohlen wurden beging Selbſt
mord Dies wird mit dem Verdacht der Polizei daß Tomka ſelbſt an
dem Einbruch betheiligt war in gewiſſen Zuſammenhang gebracht Tomka
ſuchte angeblich die gegen Einbruch verſicherte Summe von 200000 Kronen
zu bekommen Die Werthpapiere wurden wie polizeilich konſtatiert ſchon
am 27 December in zwei Wiener Wechſelſtuben verkauft Tomka genoß
als Ohrenarzt einen vorzüglichen Ruf galt aber als Sonderling Er
heirathete vor drei Jahren eine ſehr reiche Dame Von anderer Seite
wird gemeldet Den Verluſt des Geldes konnte der Arzt nicht verſchmerzen
er wurde hochgradig nervös Der bedauernswerthe Mann theilte den
Entſchluß ſich das Leben zu nehmen brieflich ſeinem Schwager mit Dieſer
eilte ſofort zur Polizei und in die Wohnung des Verwandten aber es
war zu ſpät Dr Tomka hatte ſich inzwiſchen vom vierten Stockwerk
eines Hauſes der Fabrikgaſſe auf den Hof hinabgeſtürzt wo er mit zer
ſchmettertem Schädel todt liegen blieb

Brindiſi 12 Januar Abſturz eines Zuges Heute früh
ſtürzte ein Eiſenbahnzug in den Cillerays Bach bei Brindiſi Es war ein
Materialienzug welcher etwa zwanzig Arbeiter und Materialien zur
Wiederherſtellung der vor einem Monat eingeſtürzten Brücke über den
Bach mit ſich führte Bis Nachmittag wurden vier Todte und neunſchwer Verletzte feſtgeſtellt Der Maſchiniſt des Zuges iſt flüchtig ge

worden der Heizer wurde verhaftet

Budapeſt 12 Januar

3 Ziehung der 1 Klaſſe 206 Kal Preuß Fokterie
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Voransſichtliches Wetter am 14 Januar 1902

Bei Weſtwind Fortdaner des veränderlichen etwaskälteren Wetters mit Neignug zu Niederſchlägen



Seite 10 Dienstag
Theater Kunſt und Wiſſenſchaft

Stadt Theater 13 Januar Cavalleria rustieana
ierauf Der Doppelgäuger Frau König welche geſtern in dieſer
aiſon zum erſten Male die Santuzza ſaug kann von ganz merkwürdiger

Beſchäftigung ſagen am Freitag die Rezia am Sonnabend die Roſa
linde Fledermaus und am Sonntag die verrathene ſieiligniſche Bäuerin
An Vielſeitigkeit läßt dieſe Zuſammenſtellung kaum etwas zu wünſchen
übrig ob es aber der dramatiſchen Sängerin zum Vortheil gereicht ihre
Kraft auch ſo hänſig in den Dienſt der Operette zu ſtellen das iſt eine
Frage die ich nicht mit ja beantworten möchte Als Santuzza hatte
Frau König übrigens einen recht glücklichen Abend Stimmwüch gut
disponiert ſang ſie die ihr ſehr zuſagende Partie mit beſtem Gelingen
großer Sicherheit und mit jener gluthvollen Leidenſchaft die der
beißblütigen Südländerin nicht fehlen darf Auch der korrekten
Ausſprache und verſtändnißvollen Phraſierung iſt lobend zu
gedenken Daß die Sängerin Temperament beſitzt wurde ſchon oft an
erkannt Jn der Mascagni ſchen Oper konnte ſie ihm die Zügel ſchießen
laſſen und ſo kamen denn auch die packenden Momente höchſter Tragik zu
voller Geltung Spiel und Geſichtsausdruck waren belebt und entſprachen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
durchaus den Anforderungen des Dramas Der gute Erfolg unſerer
geſtrigen Sauntuzza iſt um ſo höher anzuſchlagen als ſie mit Erinnerungen
an den gefeierten Gaſt Signorina Dorée kämpfen mußte An Stelle
des erkrankten Herrn Fanta hatte da Herr Friede vermuthlich nicht
disponiert war Herr Brandes den Alfio übernommen Für den Baſſiſten
iſt es zweifellos ein gewagtes Experiment eine Bariton Partie zu ſingen
aber Herr Brandes beſitzt viel Höhe und mithin glückte das Wagniß
in dieſem Falle den Retier aus der Noth zu machen Der Künſtler ver
diente Dank für ſeine Bereitwilligkeit zeigte trotz des raſchen
Einſpringens ziemliche Sicherheit und gab namentlich in der großen
ſtürmiſch erregten Scene mit Santuzza ſowie in der ſpäteren mit Turiddu
geſanglich und darſtelleriſch Treffliches Das Auftrittslied ſcheitert immer
an der ungeſchickten holperigen Ueberſetzung Den Genannten ſchloß ſich
Herr Schröter als Turiddu in ſehr verdienſtlicher Weiſe an obſchon ihm
der Vortrag des hinter dem Vorhang geſungenen Ständchens weniger
gelang als bei der Erſtanfführung Als Lola genügte Fräulein Groß
Der wunde Punkt des Ganzen war natürlich wieder der Chor Aber
was nützt es darüber zu klagen Hoffentlich bringt die Zukunft doch
noch eine Wendung zum Beſſeren B Corony

JJWW 2

14 Januar Z2Bürchermarkt
Das erſte Heft für 1902 des bekannten gelben Fahrplau

buch iſt ſoeben bei Schmorl und von Seefeld Nachf in Hanndver in der
altbewährten Ausſtattung erſchienen Die Reichhaltigkeit und die Deut
lichkeit des Druckes machen das Buch zu einem der beliebteſten Kursbücher
Der Umſang iſt wiederum um eine große Anzahl Strecken vermehrt
worden in einem Anhange iſt eine Zuſammenſtellung der Kleinbahnen
angefügt Wir können das Buch daher allen Reiſenden auf das ange
legentlichſte empfehlen Der Preis beträgt 50 Pfg

Eine wirklich praktiſche Neuerung iſt die von A Graun z
Verlag Zittau i in den Verkehr gebrachte Notenmappe zum
Selbſteinheften von Notenblättern Durch eine mechaniſche Vor
richtung können in dieſe Mappe ohne Zuhilfenahme von Nadel und Zwirn
oder Klebſtoff Notenblätter in großer Anzahl eingeheftet und leicht wieder
ausgewechſelt werden Die Mappe iſt in zwei Ausgaben erſchienen ſie
können zum Preiſe von 2 Mk für die gewöhnliche Mappe 2,50 Mk für
die SalonAusgabe zuzüglich 30 Pfg Porto von obengenanntem Verlage
ſowie von jeder Buchhandlung bezogen werden

e donsVor 30 P

v all o h z GroßStadt Theater Halle a Bek t l tliche Bel kmachaul Ineater Halle a ekanntmagehtung mtliche Bekannkmachungen vatDi t d x 11 J ha Zur Feier des Geburtstages Sr Majeſtät de Kaiſers und Königs am 27 d erſu r ag den 14 Jannar 1902 Mts wird Vormittags 9 l Uhr in der Marktkirche ein T

21 Vorſtell im Paſſep Abonn 1 Viertel S 3 2389 Abonn Vorſtellung Farbe weiß Feſtgottesdienſt ekanntmaehunng Die
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr J ſtattfinden für welchen den Behörden Plätze reſerviert werden betreffend die Enteignung von Grundeigenthum tefabrikant

6 Vorſtellung im Lortzing Cyelus Nachmittags wird im oberen Saale des Stadtſchützenhauſes am Königspla Zum Zwecke der Enteignung des von der verwittweten Frau Stärkefabrika8 5 hierſelbſt ein 2 Hützenhauſes Königsplatz Hennrich Vertha geborenen Rudloff in Halle a S von ihrem Grundſtück Stein
Die beiden Schützen 1 1 weg Nr 16 fluchtlinienmäßig zum Steinweg abzutretenden Landſtreifens iſt vom MagiſtratKomiſche Oper in 3 Akten v Albert gn a Feſting in Halle a S der Antrag auf Einleitung des Verfahrens wegen Feſtſtellung der Ent Der

Ja See ev vom Reiſe hen ar veranſtaltet welches um 3 Ahr beginnt ſchädigung auf Grund der S 13 und 14 des Geſetzes betreffend die Anlegung und wegen
Dir ine Liſten zur Einzeichnung der Namen von Theilnehmern an dem Feſtmahl ſind bei j Veränderung von Straßen und Plätzen in Städten und ländlichen Ortſchaften vom ß

Zent Kapenneiner Sernhard Littel zem Stadiſekretär Waagegebäaude Zimmer Nr 30 dem Pförtner im Dienſthauſe des 2 Juli 1875 G S S 561 und der z 24 und ff des Geſetzes über die Enteignung
n Perſonen Königlichen Oberbergamtes Friedrichſtr 13 ſowie bei dem Oekonom des Stadtſchützen von Grundeigenthum vom 11 Juni 1874 geſtellt Dieſem Antrage iſt ſtattgegeben worden Weiter

Amtmann Wall Theo Raven hauſes ausgelegt J Dem Verfahren unterliegt folgender GrundſtückstheilCaroline ſeine Tochter a Alice v Beör Die Liſten werden bis zum 25 d Mts offen gehalten jedoch ſchon früher in der Gemarkung Halle a S 11 qm Parzelle 2498 Kartenblatt 15/16 zum Stein Graf
Wilhelm ſein Sohn Saat geſchloſſen ſobald die Zahl der Perſonen welche im Feſtſaale Platz finden können durch weg Weg von dem Grundſtück Kartenblatt 15/16 Nr 2935 Littr k der Gebäude wichtig

im 1 Schüten ataillon Joſef Fanta Einzeichnung von Theilnehmern erfüllt iſt ſteuerrolle Steinweg 16 Hofranm eingetragen im Grundbuche von Halle a S Band 47
Peter ſein Vetter Georg Förſter Halle g den 7 1902 Blatt Nr 1689 auf den Namen der verwittweten Frau Stärkefabrikant Bertha Hennrichn g x 7 Januar 1902 uf den d In dBuſch Gaſtwirth ugen Guth von Prittwitz und Gaffron Staude Seydel geborenen Rudloff in Halle a S
Suschen ſeine Tochter Anna Groß Generalleutnant und Garniſonälteſter Oberbürgermeiſter Eiſenbahndirektionspräſident Von dem Herrn Regierungs Präſidenten zum Kommiſſar für dieſes Verfahren er eine w

e e Sohn Solbat alt Dr Fürst t Wehlack nannt habe ich zur Abſchätzung des Werthes des vorbezeichneten Grundſtückstheiles und
im 3 Schützen Bataillon Fritz Gruſelli Berghauptmann Geh Oberber rath Ober Poſtdirektor Geh Ober Poſtr zur Verhandlung mit den Betheiligten Termin auf Einfe n J t 55 Ober oſtrath 9 F g eJungfer Lieblich Haus i gt von Krosigt Dr Pittenberger onnabend den 25 Januar ds Zrs Vormittags 9 Ahr im procen
n à Th Paulmann Landrath des Saalkreiſes Stadtverordnetenvorſteher ienſtgebände der ſtädtiſchen Sparkaſſe Geſchäftszimmer des nom
chwarzbart ein Vragoner d Geheimrath Prof D Dr Fries Gnade errn Stadtraths Winter in Halle a SWilhelms Freund Karl Hrandes Direktor der Francke ſchen Stiftungen Direktor der Reichsbankfſtelle anberaumt und fordere alle an der Sache Betheiligten hierdurch auf ihre Rechte in

Nach dem 1 u 2 Akt je eine längere Pauſe Generallandſchaftsdirektor OberSteuerinſpektor Vorſitzender der Handelskammer Dieſe Aufforderung ergeht unter der Verwarnung daß beim Ausbleiben der Be
Mi ch d 17 1902 Liebau von Mendel Steinfels theiligten ohne deren Zuthun die Entſchädigung feſtgeſtellt und wegen deren AuszahlungJ ZJertewoch den 19 Januar 190 Vorſitzender der Stadtſchützen Geſellſchaft Direktor der Landwirthſchaftskammer oder Hinterlegung das Erforderliche verfügt werden wird

Erſtes Gaſtſpiel des Kgl Hofſchauſpielers Saran Schondort Merſeburg den 5 Januar 1902F J s e 2 dRudolf Chriſtiaus Superintendent Vorſitzender der Handwerkskammer Der Kommiſſar des Königlichen Regierungspräſidenten

Hamlet Prinz von Dänemark ß z F T Dittmer Regierungsrath Beir Cinem geehrten Publikum von Halle zur gefl Nachricht daß unſere Geſchäſte beſetzt ſetStadt Theater II e 15 2annar ab mit Ausnahme des Sonnabends Bekanntmachung Abg

d n w verdienteDienstag den 14 Januar 1902 Abends S Ahr geſchloſſen werden Anträge auf Genehmigung hypothekariſcher Darlehne zu 4 und 4 h Zinſen ſeiner Aer
Neues Theater D y t 4 z hie p p x p 1 aus den Mitteln der ſtädtiſchen Sparkaſſe werden ohne Vermittler während der Dienſt was Oert

23 er Vorstan g ſtunden in den Geſchäftsräumen der Sparkaſſe entgegengenommen Auch wird jede ge einverſtanm weissen Rössl ler arbler FIsellr l errle elmacher Apun wünſchte Auskunft über die Bedingungen unter denen hypothekariſche Darlehne gewährt burg kön

T h S h Bee werden dort bereitwilligſt ertheilt daß esAltes Theater Halle a den 10 Januar 1902 GläubigeDie Geish a Gerichtlicher Ansverkauf Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe Elze Jnſtanz
er Der in der Ruckolf siebartu ſchen Konkursmaſſe befindliche Bekanntmachung Nehner ſee r Cigarren und Gigaretten Beſtand Sermühn der Gaseotf Eiſenbahnt a a a ter ſowie auch die vollſtändige Ladeneinrichtung etc werden im Geſchäſts Prei ermäßigung er ascoke Abg

S 2 Lokal Reue Promenade 3 Vorm v 12 Ahr und Nachm v 3 Wir verkaufen von heute ab auf unſeren Gasanſtalten AeunherunDirektion Klehnrd Hubert bis 6 Ahr am Klontag d 13 Jan u folgende Tage ausverkauft e W i wit t 10 PfsRur noch 3 Ta e Albert Brand Konkursverwalter Samiedeeete e e 80 Pfg gäſera t 9 5g e e Bei Entnahme von mindeſtens 15 hl übernehmen wir die Anfuhr und das Ab Zu bedar
180 ber J Kaufmännischer Verein tragen und berechnen hierfür 15 Pfg für das l der NeutFinrxer ero Halle a den 9 Januar 1902 freulicherngetragener Verein Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke des BauDonnerstag den 16 Januar Abends 88 Ahr im Saale der dringendSe ſetee e Bekanntmachung ineZ d wirklichMitgliederverſammlung Der Dienſtmann Fr 221 Gottfried Langhbein ſelbſtſtändig iſt am d

Koloſſalgemüälde Tagesordnung 1 Wahl des 1 Vorſitzenden 7 d Mts er aus der Dienſtmannſchaft ausgeſchieden Es werden daher diejenigen lichen
2 Wahl eines Beiſitzers welche glauben Anſprüche auf die von demſelben hinterlegte Caution machen zu können mit vonlebender Vilder 3 Mittheilungen Der Porfſtand aufgefordert ſich innerhalb 14 Tagen im Zimmer Nr 49 des Rath wichtige

W e eeeeee 7 hausſtraße 19 zu melden widrigenfalls über die Caution weiter verfügt wird v224 berüdmten Weihtern I Verein für Geſundheitsyflege1 le ä S den 6 Janiat 1862 53Wer rig 0110 heater n ln emiße eilweiſe v Die PolizeiVerwaltung eurtom t Heilweiſe v 195 z deshalbeinrich diank z helnaße Seliwene v Regiernngsbezirk Merſeburg W
u e 3 51 Ceinric an o F Direktion Gustav Poller Dienstag den 14 Jannar Abends Autzhalzverſteigerung der Oberförſterei Ziegriroda Dienstag l und das Jal

9 4 reltion z s Uhr im kl Saale der Kaiſerſäle Mittwoch 22 Jannar 1902 jedesmal von Vormittag 9 Ahr ab im in Höhe4 Am Riebeckplatz nächſte Rähe 82 Uhr im kl Se der fale u 63 Jiegel Am 21 kommen die Eiche 959 di9 ß 1 t haupibahnhof Horhbeait ſchen Gaſthof zn Ziegelroda Am 21 kommen die Eichen am 22 die größerP un pius n r a vom Hauptbahnhof Vortrag übrigen Holzarten zum Verkauf

3 8 ch e 5 Diſt F To Dir m 2 FichBanuchvad f J R ch der Frau Areiselmayer Aſſiſtentin n Wangen Diſtr 2a 3a 7a 14f Tot Diſtr 1a 14e 150 68 Eichender Bauchredner untt h 9 ur e ge Dr med Thure Frange un Neubabels 119 fm 2 do Knie 2,05 fin 24,2 do Nutzſcheite 140 Rothbuchen 204,27 fm
t Woitar tat n Fonſati bot Rotgs über dag her 5 do Pflugrüſter z Selbſtr 1,01 fm 20 rin do Nutzſcheite 61,4 rm do Nutzel e keits l 5 w berg bei Potsdam über das Thema do Pflugrüſter elbſtr 1,01 fm 20 rin dUng enre Heiterl it erfolge Aer enſatione e Spielp An Du gen leiden ihre Entſtehung rollen 1 m lang 110 Weißbuchen 65 fin 36,4 rm do Nutzrollen 1 mm lang

und das übrige ausgezeichnete 312 te Verhütung und Heilung 14 Birken 3,87 fm 1 Linde 0,81 km 2 Ahorn 0,88 fm 1 Elsbeere 26rogramm William Orkord s Mitglieder Damen und Herren mit je 21 m b Wendelſtein Diſtr 48b 6 Eichen 18,75 fw 7 rm do Nutz
Weginn 8 Aßr Ende gegen 11 Ahr t einem Angehörigen haben freien Eintritt ſcheit 108 Rothbuchen 168,50 fm 3 rm do Nutzſcheit rm do Nutzrollen 1 m es Jt
e e Gäſte zahlen 30 Pfg lang 1 Weißbuche 1,13 m 2 Birken 1,64 tm e Roßleben Diſtr 55 bWunder Zu zahlreichem Beſuch ladet ein 56 71 Tot Diſtr 68 69 101 Eichen 170,42 fm 19 do Knie 2,81 fw 18,8 rm viellei
a 9 4387 S Der Vorſtand do Nußſcheite 152 Rothbuchen 207,93 tm 28,3 rm do Nutzſcheite 26 rm do könnerS 2 8 D 5 Nutzrollen 1 m lang 67 Birken 21,72 fin i Ziegelroda Diſtr 754 774 wennTäglich Grosses Concert des 5 Senige t an 58 Gichen 101 tm 7 do Knie 1,50 fin 8 rm do Nutzſcheite 44 Rothbuchen forderJuternation Jnſtrumental Enſemble 0 an en m iern 38 fin 14 do Pflugrüſter z Selbſtr 2,85 fkin 4 rm do Nutzſcheit 6 rm do

9 t 4 3 m 66 m Ver hard 11 Nutzrollen 1 m lang 1 Weißbuche 0,50 fm 5 Ahorn 3,00 fm e Schmonz aS a an 2 Staunen 4 t 3 J 4 Fern ardhſtraße 11 Diſtr 102a 1034 Tot Diſtr 91a 94 86 Eichen 285 fm 42 rm do Nutzſcheite verſtelKünßler l Ranges aunenswer t Nepur Morgen 57 Rothbuchen 34,75 ftm 20 rm do Nutzſcheit 23 rm do Nutzrollen 1m lang E
Nachmittags Cafe Condgert S Die größte Attraktion einer m Schlachtofest 13 Weißbuchen 5,90 kw 41 rm do Nutzrollen 1 m lang 29 Birken 11,60 fm da

Abends Gr Familien Cunoert Variétébühne R Münchgesang 10 do Staug II Kl 0,90 fmm 74 Linden e 66,80 fm 250 rm WeichholzNutzrollen dar S Magdeburgerſtraße 31 davon 204 2 m lg 46 2,5 m lg F Lodersleben Diſtr 1374 142b Tot habena 33 e a 3 es a helle Aorraine irto ch ſt S Diſtr 127a b 128 136 138 1309 143 144 228 Eichen 323 fm 6 do Knie ander
Gr Ulrichſtr 27 Vom 5 Jannar 1902 ab r e L r 2,50 fm 92 rm do Nutzſcheite davon 3 rm 3 w lg Rollen 18 Birken 2,70 fm Verb

an 77 V e 7 7 95 Mich r 25 22 91 Schönheitge Gallert rer Mit Morgen Dienstag 95 do Stangen J II Cl S 7,50 kw 25 rm Weichholzrollen davon 23 2 2 1 m ctäglich Elite Abend Concert Schönheits allerie iygderuer Meiffer tefeſt g z Hohelinde Diſtr 141e Tot Diſtr 1176 197 Eichen 393 km 10 do ſaßen
des Künſtter Enſenble Morena eres Welton n Knie 1,60 fin 62 rin do Nutzſcheit 27 Rothbuchen 26 fm 8 rm do Nutzrollen furen

r Otto Hoppe 1 m lg 53 Birken 22 fm 35 do Stang II Cl 1,95 fm 4 Weichholz francgeh n re e Dienstag W ſtämme 3,50 fim 17 rin do Nutzrollen davon 9 2 8 2,5 m lg braue8 Böhmisehe Bierhalle c S n Der Kaufpreis muß entweder im Termine ſelbſt oder ſpäteſtens innerhalb 4 Wochenn e G Schlager rogkamm Schlachtefeſt erfolgen Käufern welche in einer Auction für 300 Mark oder mehr erſtehen kann bei ſagen
45 Ranthhansſtraße 6 831 anſan s Ihr nde gegen 11 Ahr Termann Bernstein baarer Anzahlung eines Viertels des Kaufpreiſes die ſpäteſtens innerhalb 14 Tagen er Sie
8 Täglich i 4 Uhr ab 85 R 9 7 geg S Dryanderſtraße 18 folgen muß für den Reſt eine Zahlungsfriſt bis zu 3 Monaten feſtgeſetzt worden Frag

Groß Damen Orcheſter Concert t u Käufer welche für mindeſtens 1000 Mark erſtehen können ſtatt der baaren An8 8 ſchneidige Damen 9 Donnerstag re Februar zahlung den Geldbetrag derſelben in zur Sicherheitsſtellung geeigneten Werthpapieren Star
e Ergebenſt Gustnv Holbig 8 v J am er hutteriegn zliſten lief Abſchriftgebi vei vechtzeitiger Seſtell 16 J Sie

Aufmaßliſten liefert gegen Abſchriftgebühren bei rechtzeitiger Beſtellung vom 16 Jasehr Elite Maskenfeſt 9 nuar ab der hieſige Zenſtſttetär Hart r Das Mevier bat gute r ſegt
Verein für PArakunde kinderl Wittwer 35 Jahr evang ſucht da unweit der Bahnhöſe Roßleben Nebra und Querfurt fowie der ſchiffbaren Unſtrut Kom

u21 e es ihm an Damenbekanntſchaft fehlt eine Ziegelroda Poſt RoßlehenSitaung r Dienstag den 14 d Sin Acatl ienstag 6 Uhr Uebung Lebensgefährtin Vermög erwünſcht Wittwe Königliche Oberförſterei Bertelsmann pwr
pünktlich um 8 Uhr in den Thalia Volksſchule ohne Anhang nicht ausgeſchloſſen Gefl T r würFestsäten Liszt Heilige Eliſabeth Offerten mit Angabe der Verhältniſſe und Adolf l 8 8 Restaur Z gn dy e SaAat z

Vortrag Anmeld bei Profeſſor Reubke Bern Photograph erb unt L S 100 haupt Sternſtraße 53 9 Modes Herrn Oberlentnant Sohloifer über burgerſtraße 30 Vorm 10 11 poſtlagernd Diskretion Ehrenſache Ver Dienstag den 14 Zannar Die Prüziſion Leichtigkeit und dent
die von ihm geführte Tanganyikadampfer Dienstag mitiler verbeten Großes Schlachtefeſt große Haltbarkeit meiner Kautſchukplatten chen
Expedition unter Vorführung von Licht Schlachtefest Damen n Kindergarderobe wird an O ſind Vor itge Ageuer Methode Unbedingter endern Aus Greuzdörker gefertigt Wäſche zum Plätten wird an wozu ergebenſt einladet klammerloſer Feſtfitz durch Patentverfahren er

Der Vorſtand Böllbergerweg genommen Marienſtr 28 I r G Teitler Geiſiſtraße 53 UJ
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